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Der Mann
mit der grünen Brille
und die Nebelspalter-Satire

Alli sind schöner apfotegrafiert weder ich. Dene
Kafihus-Schlierggi sett me de Laur a-hetze

Entsetzlich
°~0 In Niederkropfigen ist allgemeine

Aufregung. Man denke: der
grosse Schäferhund des Hinterbach-

Wenn Luzern
dann flU POIlt-HdF
Stimmungs-Ensemble

bauernjoggli hat das Büsi von der
Frau Gemeinderat Schlagsieder
gehetzt und schliesslich totgebissen.
Das ganze Dorf nimmt teil an dem
schrecklichen Ereignis; es bilden sich
Parteien, man diskutiert in Gruppen
und wirft feindselige Blicke. Und
dann spricht die Frau Gemeinderat
das furchtbare Wort: «Jo, und 's

trüürigscht isch no, dass es en
politisch anders dankende Hund gsi isch.»
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